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Die Feuerwehr Lutzmannsburg feierte ihr 135-jähriges Bestandsjubiläum 

und die Segnung des neuen RLFA 3000 

      DIE GEMEINDEVERWALTUNG DER  

GEMEINDE LUTZMANNSBURG WÜNSCHT  

ALLEN LESERINNEN UND LESERN UNSERES GEMEINDEBLATTES 

EIN BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST UND EIN GLÜCKLICHES, 

ERFOLGREICHES JAHR 2025!  

    

   Sollten Sie noch schnell ein spezielles Geschenk 

für Weihnachten suchen, können wir Ihnen unsere 

Jubiläumsweine von der 30-Jahr-Feier der Therme 

Lutzmannsburg-Frankenau besonders empfehlen. 
 

 Die Weine können am Gemeindeamt erworben werden:  

 Cuvée Weißwein (Weinbau Edwin Weber):  EUR 10,00 

 Cuvée Rotwein (Rotweingut Prickler):   EUR 15,00 

 

K.G. 
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   Liebe Gemeindebevölkerung! 
 

   Die Weinlese ð ein Ereignis, das nach wie vor einen wichtigen Platz in un-

serem Dorfleben einnimmt ð war in diesem Herbst ein großer Erfolg. Auch 

die Obsternte verlief äußerst zufriedenstellend, was uns wieder die Stärke 

und Qualität unserer landwirtschaftlichen Traditionen zeigt. 

   Ein besonderes Highlight war der Tag der offenen Kellertür, der von den Besuchern sehr gut 

angenommen wurde. Solche Veranstaltungen tragen dazu bei, unsere Gemeinschaft zu stärken 

und unsere Schätze nach außen sichtbar zu machen. 

   Auch der wunderschöne Herbst hat sich von seiner besten Seite gezeigt und neigt sich nun 

dem Ende zu. 

   Jetzt steht die besinnliche Adventzeit vor der Tür ð für viele die schönste Zeit des Jahres. Un-

sere Dorftraditionen, wie die liebevoll gestalteten Adventfenster und die weihnachtlichen Ver-

anstaltungen, laden dazu ein, sich auf Weihnachten einzustimmen und die festliche Stimmung 

zu genießen. 

   Rückblickend möchte ich noch die Nationalratswahlen im September erwähnen und einen 

Blick vorauswerfen: Im Jänner stehen die Landtagswahlen an, ein wichtiger Termin für unser 

Bundesland. 

   In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien schon jetzt eine frohe 

Adventzeit, stimmungsvolle Momente und ein gesegnetes Weihnachtsfest! 
 

Ihr Bürgermeister LAbg. Roman Kainrath 

 

R.K. 

K.G. 

  Liebe Leserinnen und Leser 

unseres Gemeindeblattes! 

 

  Da ich beabsichtige im Lau-

fe des nächsten Jahres mei-

nen Ruhestand anzutreten, 

wird dies vermutlich das letz-

te Gemeindeblatt sein, wel-

ches ich organisieren und 

gestalten darf. 
 

   Ich möchte daher die Gele-

genheit wahrnehmen, um 

mich bei all jenen, welche 

regelmäßig  mit ihren Beiträ-

gen für den bunten Inhalt 

unseres Blattes gesorgt ha-

ben, herzlich zu bedanken. 
 

   Danke auch allen Leserin-

nen und Lesern unserer klei-

nen Gemeindezeitung, wel-

che auch immer wieder posi-

tives, aber auch kritisches 

und konstruktives Feedback 

beigesteuert haben. 
 

   Wie es ab dem nächsten 

Jahr mit dem Gemeindeblatt 

weitergeht, wird noch im Gre-

mium des neuen Teams un-

seres Gemeindeamtes ent-

schieden. Informationen dar-

über werden dann rechtzeitig 

bekannt gegeben. 

 

   Ein herzliches Dankeschön 

schon jetzt auch an all jene 

Personen, welche mich auf 

meinem fast 40-jährigen be-

ruflichen Lebensweg als 

Amtsleiter der Marktgemein-

de Lutzmannsburg  begleitet, 

unterstützt und gefördert ha-

ben. 

 

   Ein ganz besonderer Dank 

gilt meiner lieben Kollegen-

schaft, mit der ich mich sehr 

freundschaftlich verbunden 

fühle.  

   Sie werden mir zwar sehr 

fehlen, es macht mich aber 

auch stolz zu wissen, dass 

sie das beste Team sind, 

welches sich eine Gemeinde 

wünschen darf.  

 

   In diesem Sinne wünsche 

ich all jenen, welche mit un-

serer Gemeinde verbunden 

sind, alles Gute und eine po-

sitive Zukunft.  

 

   Ich bin glücklich, Teil die-

ser Dorfgemeinschaft zu sein 

und freue mich schon jetzt, 

zukünftig die mir nun zusätz-

lich zur Verfügung stehende 

Zeit mit meiner lieben Fami-

lie hier verbrin-

gen zu dürfen. 

 

  Euer Karl   

  ăCharlyò  

  Gansrigler 

© Jonas Maurer 
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ALLTAGSRADWEGE 

LUTZMANNSBURG 

   Der Radweg von der Bach-

gasse zur Ziegelofenbrücke  

wurde, entsprechend des 

Beschlusses des Gemeinde-

rates vom 15.12.2023, über 

das Programm ăAlltagsrad-

weg Lutzmannsburgò fertig-

ausgebaut.  

   Als weiterer Bauabschnitt 

dieses Projektes wird nun 

auch eine Brücke für Radfah-

rer und Fußgeher über den 

Ribitzabach, von der Bach-

gasse zu den Winkelgärten, 

errichtet. 

   Notgedrungen muss nun 

das  Alltagsradwegeprojekt 

um einen weiteren Bauab-

schnitt, die Neuerrichtung 

der Ziegelofenbrücke für 

Radfahrer und Fußgeher 

über die Rabnitz, erweitert 

werden.  

   Auf Grund des desolaten 

Zustandes ist eine Sanierung 

der jetzigen Ziegelofenbrücke 

nicht mehr möglich, eine pro-

visorische Benützungssanie-

rung, bis zum Beginn der 

Bauarbeiten, ist jedoch vor-

gesehen. 

   Das Projekt Alltagsradwe-

ge wird zur Gänze über das 

Land Burgenland finanziert.    

   Die Vereinbarungen für die 

Brückenbauten sind vom 

Gemeinderat in der nächs-

ten Sitzung noch zu be-

schließen. K.G. 

24. September 2024 

 

   Mit der Gemeinde Franken-

au/Unterpullendorf wird eine 

Kooperation zur Abdeckung 

der ganzjährigen Kinderbe-

treuung betreffend der Vor-

gaben des neuen Bgld. Kin-

derbildungs- und -betreuungs

-gesetzes abgeschlossen. 

 

   Auf Grund der Notwendig-

keit der Erweiterung des 

Hochwasserschutzes betref-

fend HQ 30 im Thermenge-

biet, wurde als sinnvollste 

und kostengünstigste Lösung 

die Erhöhung der Dämme 

des jetzigen Rückhaltebe-

ckens Zagabach bestimmt.  

   Dabei kann Material vom 

Straßenbau Frankenau ver-

wendet werden. Zusätzliche 

Überschwemmungsflächen 

wären erforderlich. Eventuell 

sind noch zusätzlich Verroh-

rungen zu tauschen. 

 

    Ein Grundsatzbeschluss 

wurde  gefasst, dass unter 

Voraussetzung der Beteili-

gung der Gemeinde Franken-

au/Unterpullendorf und der 

Sonnentherme sowie bei Be- K.G. 

rücksichtigung als Förderpro-

jekt, das angeführte Projekt 

umgesetzt wird. 

 

   Der 1. Nachtragsvor-

anschlag für das Haus-

haltsjahr 2024 wurde 

beschlossen. 

 

   Der Finanzierungsvoran-

schlag wurde dabei mit ei-

nem Geldfluss aus der vor-

anschlagswirksamen Geba-

rung (Saldo 5) im Betrag von 

EUR -83.600,00 erstellt. Bei 

Berücksichtigung der Rückla-

genzuführungen und ðent-

nahmen (EUR 83.600,00) 

ergibt sich eine Differenz von 

0,00. 
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     Wir   

gratulieren ...

PERSONALIA 

é Gertraud Gerard  Z  Oktober 2024 (im 73. Lj.) 

é Adolf Laue Z  Oktober 2024 (im 100. Lj.) 

é Rosa Istenits  Z  Oktober 2024 (im 94. Lj.) 

é G¿nther Hoschopf Z  November 2024 (im 70. Lj.) 

   Wir  

gedenken  

 an ...

StA 

Wir weisen darauf hin, dass die Rubrik ăPersonaliaò keinen Anspruch auf Vollstªndigkeit erhebt. Sollte es gew¿nscht werden, Auszeichnun-

gen, Jubiläen, Studienabschlüsse, Berufsabschlüsse u.dgl. zu veröffentlichen, bitten wir um Bekanntgabe, soweit dies dem Rahmen unseres 

Gemeindeblattes entspricht, werden wir dies gerne berücksichtigen.  

Natürlich kann es uns auch mitgeteilt werden, wenn keine Veröffentlichung dergleichen in unserem Blatt gewünscht wird.   

é Denise Widlhofer  

& Elias Weber  

zur Eheschließung 

(September 2024) 

é Astrid Satovich  

& Cédric Hélin  

zur Eheschließung 

(Oktober 2024) 

Dr. Anton Kolic  

zum 80. Geburtstag 

(September 2024) 

é Manfred Knahr M.A. B.A. 

zur ºffentlichen Bestellung als ăWirtschaftspr¿ferò 

(Dezember 2024) 

Emmerich Pingitzer 

zum 85. Geburtstag 

(September 2024) 

Irma Dongo 

zum 85. Geburtstag 

(Oktober 2024) 

Wilhelm Magedler 

zum 85. Geburtstag 

(Oktober 2024) 

Anna Artner 

zum 80. Geburtstag 

(Oktober 2024) 

Eleonore Hirt 

zum 85. Geburtstag 

(November 2024) 

Josef Ohr 

zum 85. Geburtstag 

(Dezember 2024) 

é Maria & Johann Fazekas  

zur Goldenen Hochzeit 

(September 2024) 

é Pauline & Josef Ohr  

zur Diamantenen Hochzeit 

(Oktober 2024) 
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R.K. 

   Im Rahmen der Schultou-

ren des Burgenländischen 

Müllverbandes wurden an 

der Volksschule Lutzmanns-

burg die Waldquelle Sammel-

taschen verteilt. Die wieder-

verwendbaren Taschen, die 

EINWEG-
PFAND  
leicht  

gemacht 
 
 

Waldquelle 
Sammel-
taschen  
in Lutz- 

mannsburg 

speziell dafür entwickelt wur-

den, leere Flaschen auf dem 

Weg zum Pfandautomaten 

praktisch und nachhaltig zu 

transportieren, wurden an 

die Schülerinnen und Schüler 

verteilt. Ab Anfang 2025 sol-

len die Taschen nicht nur die 

Sammelquote erhöhen, son-

dern auch bei Schüler:innen 

und ihren Familien das Be-

wusstsein für Recycling und 

ressourcenschonendes Han-

deln stärken. 

   Beim ăWuzzlerturnierò An-

fang August am neu errichte-

ten Aktiv-Fit-Park  in Stre-

bersdorf wurde festgestellt,  

dass ein Trinkbrunnen fehlt.  

Es wurde die Idee geboren, 

dass die Planung, Gestaltung 

und Errichtung für dieses 

Projekt durch den Verschö-

nerungsverein erfolgen soll 

und die Finanzierung seitens 

der Gemeinde.  Wir erklär-

ten uns natürlich dazu bereit 

und machten uns Ende Sep-

tember tatkräftig ans Werk. 

Mitte Oktober sprudelte be-

reits das erste Mal Wasser 

aus dem Trinkbrunnen.   

   So wie im Vorjahr pflegten 

wir auch heuer wieder den 

alten Brauch als Nikolaus 

und Krampus unterwegs zu 

sein,  um die Strebersdorfer 

Kindergarten- und Volks-

schulkinder mit prall gefüll-

ten Sackerln zu überraschen.  

   Wir wünschen ein Frohes 

Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2025 

und ein herzliches Danke-

schön an alle, die unseren 

Verein in jeglicher Form un-

terstützen. 

 

Euer Verschönerungsverein, 

die ăStiafmiazalmafiaò  

Strebersdorf 
M.W. 
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    Neu ab 1. Jänner 2025 

Mix-Sammlung und  

Einwegpfandsystem 

 

   Ab 1. Jänner 2025 werden 

österreichweit ein neues Ein-

wegpfandsystem und die 

Mixsammlung eingeführt. Im 

Burgenland können dann 

Kunststoff- und Metallverpa-

ckungen gemeinsam im Gel-

ben Sack oder der Gelben 

Tonne entsorgt werden. So 

wird das Recycling erleichtert 

und wertvolle Rohstoffe wer-

den geschont. 

 

Mixsammlung im Burgenland 

 

   Im Zuge der Umstellung 

werden die blauen Tonnen 

für Metallverpackungen ab 

Jänner 2025 abgezogen. Da 

in Lutzmannsburg und Stre-

bersdorf der Gelbe Sack erst 

am 9. Jänner 2025 abgeholt 

wird, können die Metallverpa-

ckungen, Schraubdeckel, 

Konservendosen, Kronkor-

ken, Alu- und Tierfutterscha-

len, etc. schon jetzt mitge-

sammelt werden. Bei Bedarf 

können größere Mengen an 

Verpackungen über die Ab-

fallsammelstellen entsorgt 

werden. Gelbe Säcke sind 

jederzeit beim Gemeindeamt 

erhältlich. Moderne Maschi-

nen können zwar mit Leich-

tigkeit den Kunststoff vom 

Metall, aber nicht verschiede-

ne Verbundstoffe trennen. 

Daher bitte nur leere Verpa-

ckungen entsorgen. Leicht 

trennbare Materialien, wie 

etwa den Deckel des Kunst-

stoffbechers bzw. Folien und 

Deckel bei Obst- und Fleisch-

tassen und ähnlichem, ablö-

sen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neues Pfandsystem 

 

   Ab 1. Jänner 2025 wird auf 

Einweg-Kunststoffflaschen 

u n d  G e t r ä n k e d o s e n 

(Fertiggetränke) von 0,1 bis 3 

Liter ein Pfand von 25 Cent 

erhoben. Die betroffenen Ver-

packungen sind mit einem 

Pfandlogo gekennzeichnet 

und können bei allen Ver-

kaufsstellen unzerdrückt 

und mit Etikett zurückgege-

ben werden. Verpackungen 

ohne Pfandsymbol werden 

weiterhin über den Gelben 

Sack oder die Gelbe Tonne 

entsorgt. Ausnahmen gelten 

unter anderem für Getränke-

kartons, Medizinflaschen 

und Flaschen für Milchpro-

dukte. 

   Da im Verkauf noch Lager-

bestände ohne Pfand ver-

kauft werden dürfen, gibt es 

eine Übergangsfrist. Daher 

sollte man darauf achten, ob 

sich ein Pfandsymbol auf der 

Verpackung befindet. 

 

   Weitere Informationen er-

haltet ihr kostenlos am Müll-

telefon unter 08000 

806154 oder online unter 

www.bmv.at. 

http://www.bmv.at
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Th.Schl. 

Weihnachten 

 

   Weihnachten verbinden die 

meisten von uns mit Lichter-

ketten, Weihnachtsschmuck 

und Dekorationen in Haus 

und Garten. Aber nicht alles 

davon ist umweltverträglich. 

Mikroplastik in Form von 

Kunststoffgirlanden oder 

künstlichen Weihnachtsbäu-

men, Glitter oder Kunst-

schnee belasten unsere Um-

gebung. Wir sollten darauf 

achten, dass diese Stoffe 

nicht in die Umwelt gelangen 

und möglichst erst gar nicht 

gekauft werden. Viele schäd-

liche Produkte können durch 

natürl iche Alternat iven 

(Stroh, Tannenreisig) ersetzt 

werden. Ebenso kann man 

beim Verpacken der Ge-

schenke darauf achten, dass 

man Hochglanzpapier und 

Folien durch Geschenkkar-

tons, die man mehrmals nut-

zen kann, oder Recyclingpa-

pier ersetzt. 

 

   Weihnachtsbeleuchtungen 

müssen nicht die ganze 

Nacht leuchten. Durch Zeit-

schaltuhren kann ganz ein-

fach Strom gespart werden. 

Wenn das ganz Europa ma-

chen würde, könnte ein hal-

bes Atomkraftwerk einge-

spart werden. Beim Thema 

Lampen fallen mir außer-

dem die Elektrokerzen mit 

Batterien (Friedhofs- oder 

Christbaumkerzen) ein. Lei-

der werden sie oft nicht über 

die Elektroaltgerätesamm-

lung entsorgt, sondern wan-

dern in den Restmüll. Dort 

sind sie brandgefährlich, da 

durch den feuchten Müll 

Kurzschlüsse ausgelöst wer-

den können, oder sie wer-

den beim Zerkleinern des 

Mülls zerstört. In beiden Fäl-

len können Brände bei der 

Restmüllsammlung entste-

hen. 

Weihnachten ist dann 

schneller vorbei als man 

denkt, und dann müssen Ad-

ventkränze und Christbäume 

entsorgt werden. Die Advent-

kränze (mit Kerzen, Kugeln, 

Dekoration, Draht, etc.) bitte 

entweder in die Restmüllton-

ne oder zum Friedhofsmüll 

geben. Beide Abfallarten wer-

den gemeinsam behandelt. 

Die Christbäume werden 

nach Weihnachten wieder 

ohne Lametta und Dekorati-

on eingesammelt und fach-

gerecht entsorgt. Informatio-

nen dazu folgen.  

Ich wünsche euch allen ein 

ruhiges und besinnliches 

Weihnachtsfest. 

 

Euer Umweltgemeinderat 
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   135 Jahre Feuerwehr 

Lutzmannsburg  

& Segnung des neuen 

Rüstlöschfahrzeuges 

RLFA 3000 
 

   Das Jahr 2024 steht ganz 

im Zeichen der Abschnitts-

stützpunktwehr Lutzmanns-

burg. Die Mitglieder der Feu-

erwehr feierten mit Kom-

mandant OBI Manuel Bor-

bely an der Spitze am Sa, 

28. September 2024 ihr 135

-Jahrjubiläum und haben die-

se Gelegenheit verbunden, 

das neue Rüstlöschfahrzeug 

3000 feierlich zu segnen.  

   Ab 14 Uhr fanden sich die 

Wehren des Abschnittes VII 

und Umgebung beim 

Pfarrstadl in der Lutzmanns-

burger Hofstatt ein und mel-

deten sich beim Ehrenzug 

und dem Fahnentrupp unter 

dem Kommando von HLM 

Hubert Magedler.  

 

  Besonders durfte das Feu-

erwehrkommando Herrn 

Feuerwehrreferenten Mag. 

Heinrich Dorner, Landtags-

abgeordneten Patrik Faze-

kas, BA, Bürgermeister & 

Landtagsabgeordneten Ro-

man Kainrath seitens der 

Politik, die Ehren-Feuerwehr- 

vizepräsidenten Ing. Franz 

Humer, MSc & Armin Blutsch 

vom Bundesfeuerwehrver-

band, in Vertretung vom  

Landesfeuerwehrkomman-

danten LBD Ing. Franz Kropf, 

Herrn Landesfeuerwehrkom-

mandanten-Stv. LBDS Martin 

Re i d l ,  He r r n  Eh r en-

Bezirksfeuerwehrkomman-

dant OBR Mag. Rudolf Fer-

scha und Frau Vizepräsiden-

tin des Rotes Kreuzes Angela 

Pekovics vom Roten Kreuz 

begrüßen. 
 

   Nach erfolgter Meldung der 

Wehren wurde den verstor-

benen Kameraden bei der 

Kapelle der kath. Pfarre ge-

dacht, wo ein Ehrenkranz 

zum Zeichen der Dankbar-

keit niedergelegt wurde.  
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   OBI Manuel Borbely be-

grüßte die anwesende Orts-

bevölkerung und bedankte 

sich für die zahlreichen Un-

terstützungen der Gemeinde-

bürger. 

   Mag. Oswald Gruber brach-

te mit seinem geschichtli-

chen Rückblick 135 Jahre 

der Feuerwehr Lutzmanns-

burg den Anwesenden näher 

und präsentierte das neue 

CHRONIK-BUCH, gemeinsam 

mit seinem Sohn ABI Andre-

as Gruber, der Feuerwehr   

Lutzmannsburg.  

   Das Buch bietet einen um-

fassenden Rückblick auf die 

bewegte Geschichte der Feu-

erwehr seit ihrer Gründung 

im Jahr 1889. 

   Zu den Highlights des Bu-

ches zählen: 

 

¶ Historische Meilensteine: 

Von den Anfängen bis zum 

August 2024 wird die Ent-

wicklung der Feuerwehr 

mit wichtigen Ereignissen 

und Einsätzen dokumen-

tiert. 

 

¶ Einblicke in den Feuer-

wehralltag: Spannende 

Anekdoten, Berichte über 

Einsätze und Wettkämpfe 

sowie Erinnerungen an 

besondere Momente. 

Erinnerung an verstorbe-

ne Kameraden: Beson-

ders berührend ist das 

Gedenken an treue Weg-

begleiter, wie HBM Klaus 

Weber, Ehren-Komman-

dant OBI Karl Weber, Eh-

ren-Kommandant HBI 

Günther Toth und Ortshis-

toriker Heinz Ritter. 

 

¶ Umfangreiches Bild- und 

Videomaterial: Zahlreiche 

historische Fotos, Filme 

und Dokumente, die die 

Geschichte lebendig wer-

den lassen. 

 Zudem befinden sich im 

Buch viele QR-Codes, die 

zu Filmen aus vergange-

nen Zeiten verlinken, um 

die Geschichte der Feuer-

wehr noch greifbarer und 

lebbarer zu machen. 

 

¶  Feierliche Übergabe des 

neuen Rüstlöschfahrzeugs 

3000: Ein eigenes Kapitel 

widmet sich der Planung 

und Anschaffung des neu-

en Rüstlöschfahrzeugs, 

das im Jubiläumsjahr ge-

segnet und in den Dienst 

gestellt wurde. 
 

ăGott zur Ehr, dem Nªchsten 

zur Wehr!ò 

   Das neue Chronik-Buch ist 

für alle Interessierten am Ge-

meindeamt Lutzmannsburg 

erhältlich und bei der Feuer-

wehr per Mail bestellbar:  

ff-lutzmannsburg@gmx.at 

Preis: 45 EUR 

   Frau Pfarrer Irmgard Lan-

ger und Pfarrer Walter Rudy 

segneten im Anschluss das 

neue Feuerwehrfahrzeug, ein 

Rüstlöschfahrzeug Allrad 

3000. 

 

  Bürgermeister Roman Kain-

rath und die Fahrzeugpatin-

nen Anja Gilschwert, Tina 

Plöchl, Bianca Stifter und 

Astrid Weber übergaben offi-

ziell den Schlüssel des neu-

en Feuerwehrautos an Kom-

mandanten OBI Manuel Bor-

bely. 

mailto:ff-lutzmannsburg@gmx.at

